
Selbstbestimmung 
für Eltern und Kinder

Schutz vor 
unsinnigen 
Massnahmen

Chömid au! 
Immer am 7ni.

Tour de Schwyz in allen 30 Schwyzer Gemeinden:
Ich stelle meine politischen Positionen vor und freue mich auf 
intensive Gespräche. Alle Wähler sind herzlich eingeladen!

18.9.  Galgenen Restaurant Galegria, Musik mit Geri Knobel
19.9.  Steinen Bauernhof Rüteli, Heidi Arnold und Roli Suter,  

Rossbergstrasse 34, Alphornbläser
20.9. Einsiedeln Hotel Allegro, Musik mit Örgälibandi
21.9. Morschach Restaurant Buongustaio
22.9. Wangen ISP Zürisee AG, Hämmerli 11, Abschluss der Tour

 Ender wählä
statt d Fuscht im Sack!

Josef  
     Ender

Freie Liste 13

parteilos
unabhängig

Kinderschutz-Initiative

Josef Ender setzt sich als Mitinitiant 
für die Kinderschutz-Initiative ein: 
«Ich bin für eine angstfreie Schule ohne Zwangsmassnahmen.  
Die Schule soll sich auf die Kernaufgaben beschränken,  
den Kindern lesen, schreiben und rechnen beibringen.»

www.josefender.ch
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